
 
 
 
Freundeskreis Kloster Arnsburg e. V. 
im Dezember 2018 
 
An die Mitglieder  
des Freundeskreises Kloster Arnsburg 
 
 
 
Liebe Arnsburg-Freunde! 
 
Mit unserem traditionellen Weihnachtsbrief informieren wir Sie über die Aktivitäten unseres 
Vereins im Jahre 2018 und über unsere weiteren Planungen für das kommende Jahr. 
 
  
Im Rahmen der Mitgliederversammlung im April 2018 haben Sie uns Ihr großes Vertrauen 
ausgesprochen, die weiteren Geschicke des Freundeskreises zu lenken. Im laufenden Jahr 
haben uns viele Mitglieder und Freunde aktiv unterstützt. Die Geschäftsführung konnte durch 
eine vorausschauende Planung die zahlreichen Veranstaltungen termingerecht und 
reibungslos durchführen. 
 
 
 

  
 
 
 
Folge Deinem Herzen:  
„ Jetzt bin ich Mitglied im Freundeskreis Kloster Arnsburg e. V. “ 
 
 
 

In diesem Sinne wünschen Ihnen Vorstand und Geschäftsführung 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr!  
 
 
 



Bau- und Sanierungsmaßnahmen 
 

Im Frühjahr wurde bei einer Begehung mit 
unserem, die mittelalterliche Klosteranlage 
betreuenden Architekten Michael Dewald 
festgestellt, dass die Bühne in der 
Kirchenruine einsturzgefährdet war und 
musste für die Benutzung gesperrt werden. 
Da kulturelle Veranstaltungen in der 
Kirchenruine ohne Bühne nicht vorstellbar 
sind, musste schnellstens gehandelt werden 
und der Abriss konnte schnell und 
kostengünstig durch die Jugendwerkstatt 
des Landkreises Gießen ausgeführt werden. 
 
Die Fundamentarbeiten und der Aufbau 
einer neuen, wetterfesten Bühne schlossen 
sich nahtlos an und so wurde die Bühne am 
04. August von der Internationalen 
Meisterklasse für klassisches Saxofon das 
erste Mal benutzt.  
 
 
 
 
 

 
 
Dach des Ostbaus 
 
Die Sanierungsmaßnahme am Dachgebälk des 0stbaus konnte bisher noch nicht begonnen 
werden, da wir noch auf die positiven Zusagen unserer eingereichten Förderanträge warten. 
 
 
Gedenken und Begegnung 

Berührende Songs wie »Halleluja« und »What a wonderful world« erklangen im Kapitelsaal 
des Klosters Arnsburg, gesungen von 23 Jugendlichen aus ganz Europa. Sie haben im Juli 
zwei Wochen lang die Spuren der Verwitterung in der Kriegsgräberstätte im ehemaligen 
Kreuzgang des Klosters beseitigt.  

 



 

Zum Abschluss des Workcamps, das vom Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. 
organisiert worden war, gedachten diese jungen Leute der Opfer der Kriege und der 
Gewaltherrschaft auf berührende Weise. 
Landrätin Anita Schneider und Karl Starzacher, Staatsminister a.D. und Vorsitzender des 
Landesverbands Hessen des Volksbunds, zeigten sich sehr beeindruckt von den 
Darbietungen und Bekundungen der jungen Leute und dankten ihnen für ihr Engagement. 
Sie haben noch nie eine so eindrucksvolle Gedenkfeier erlebt. Wichtiger als die geleistete 
Arbeit jedoch seien die Begegnungen.  
 
„Zeichen der Hoffnung“ 
So steht es auch auf dem Gedenkstein im Kapitelsaal: Mortui viventes obligant - zu Deutsch: 
Die Toten verpflichten die Lebenden.  
 
Die Jugendlichen rückten den Flechten mit der Wurzelbürste zu Leibe, schnitten den 
Thymian zurück und säuberten die Namenstafeln, damit die Namen der Toten wieder gut 
erkennbar sind. Neben der körperlichen Arbeit ging es auch um die Bildungsarbeit mit Fokus 
auf Europa. Die Abschlussveranstaltung wurde so zu einem Zeichen der Hoffnung. 

 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
Das „26. Jahrestreffen der Gemeinschaft Evangelischer Zisterzienser-Erben“, 
organisiert von  Herrn Pfarrer  Wenzel und Frau v. Förster-Kamlah fand  
erstmalig vom 22. - 25. April 2018 im Kloster Arnsburg statt. 

 

 
 

Die Botschafterin des Rates der Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD), Prof. Margot 
Käßmann, sprach beim 26. Jahrestreffen der Gemeinschaft evangelischer Zisterzienser-
Erben zum Reformationsjubiläum 2017 über:  <<Herausforderungen, Ermutigungen, 
Perspektiven>>. 
 
 
Das kulturelle Programm wurde durch Veranstaltungen im Dormitorium: 
Konzert des Chattia-Sängerbundes, der Hubertusmesse, den „Gregorian Voices“ und 
zahlreicher Gemäldeausstellungen, sowie im Mönchsaal: „Arnsburger Vier Jahreszeiten“ und 
die traditionellen Frühjahrs- und Adventskonzerte der „Blinden Musiker Frankfurt“ und 
weiterer Konzerte bereichert.  
 
 



Die Studienfahrten wurden wieder gut angenommen und waren wie immer sehr gut 
vorbereitet und organisiert von Herrn Dr. Rupp und Herrn Dr. Falck. 
 
Die öffentlichen Führungen durch das mittelalterliche Kloster Arnsburg wurden von  
Herrn Siegfried Schäfer durchgeführt. Auch am Tag des offenen Denkmals waren zahlreiche 
Interessierte unsere Gäste bei den kostenfreien Führungen. 
 
 
Ausblick für 2019 
 
Stadttheater Gießen 
Aufführung  der „Seligpreisung (getanzte Wörter)“ am  04.05.2019 im Dormitorium. 
 
Aufführung  „Peter und der Wolf“ am 02.06.2019 auf der Bühne in der Kirchenruine.  
 
Öffentliche Führungen 
durch die mittelalterliche Klosteranlage mit Herrn Siegfried Schäfer und die kostenlosen 
Führungen am Tag des offenen Denkmals finden auch im Jahr 2019 in gewohnter Weise 
statt.  
Termine für individuelle Gruppenführungen können mit unserer Geschäftsstelle  
Tel.: 06404/62198; E-Mail: freundeskreis@kloster-arnsburg.de vereinbart werden. 
 
Mitgliederversammlung 
ist geplant für Ende April 2019 im Mönchsaal. Die entsprechende Einladung zusammen mit 
dem neuen Veranstaltungsplan erhalten Sie im Frühjahr 2019. 
 
Entwicklung der Spenden 
die Spendenfreudigkeit entwickelte sich im Jahr 2018 leider rückläufig. 
  
Ehrenamtliche Tätigkeiten 
besonders erfreulich sind jedoch die ehrenamtlichen Aktivitäten, die für uns von größter 
Bedeutung sind. 
Dr. Ulrike und Dr. Wolfram Kändler pflegen unsere Internetseite das ganze Jahr über, auch 
die Pflege des Archivs durch Gerhard Steinl und die Vorstandsarbeit erfolgt ehrenamtlich, 
dafür kann man kaum genug danken !!! 
 
Auch die monatlichen Führungen des Studienrats a. D. Siegfried Schäfer, sowie zukünftig 
auch Gruppenführungen durch Studiendirektor a. D. Manfred Kuras erfolgen ehrenamtlich. 
 
Ebenfalls ehrenamtlich werden die beliebten Studienfahrten von den Herren Dr. Rupp und  
Pfarrer Dr. Falck und demnächst auch von Ernst Otto Finger organisiert. 
 
 
Wir haben auch in diesem Jahr wieder die herzliche Bitte, Mitgliedsbeiträge und Spenden zur 
finanziellen Absicherung unserer Arbeit möglichst am Jahresanfang mit dem beigefügten 
Überweisungsvordruck auf unser Konto  
 
bei der Sparkasse Gießen: IBAN:DE32 513 500 25 0268015015 zu überweisen, 
 

da wir nicht  abbuchen !!! 
 

 
Ihr 
Freundeskreis Kloster Arnsburg e. V. 
    
Anita Schneider 
Vorsitzende 


